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Herren Bezirksklasse Gr. 3

Tuspo 1889 Kassel-Waldau : TSG 1895 Eschenstruth 
Donnerstag, 25.01.2024, 19:15 Uhr

Marth beendet mit Sieg das Spiel

Auch dank der ungeschlagenen Ruhland und Hoppe konnte der Tuspo 1889 Kassel-Waldau das
Heimspiel gegen die TSG 1895 Eschenstruth in der Herren Bezirksklasse Gr. 3 mit 9:4 gewinnen.
Die Gastmannschaft hielt in ihrem 10. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch
nicht verhindern, dass Matthias Marth den finalen Punkt holte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Ruhland / Hoppe gelang es, Ciepluch
/ Zinke im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit
einem 3:0-Sieg. Zwar brachten Feye / Himmelmann Scholz / Schäfer phasenweise in Bedrängnis,
doch am Ende setzten sich Scholz / Schäfer mit 3:1 durch. Bis in den letzten Durchgang ging das
Doppel zwischen Marth / Rode und Zinke / Schäfer, das Marth / Rode letztendlich für sich auf der
Habenseite entscheiden konnten. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Marc Feye zeigte Patrick Ruhland
seinem Gegner die Grenzen auf. Die gewinnbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen indessen im
Anschluss Hans-Ulrich Scholz bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Hartwig Ciepluch ab dem
ersten Ballwechsel. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an
der Reihe. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Thomas Hoppe und Lothar Zinke
entschieden, das Thomas Hoppe letztendlich gewann. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Matthias Marth bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Olaf
Himmelmann. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Lothar Schäfer war indessen der Gastgeber Karsten
Rode. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Dominik Schäfer, das er mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Marcel Zinke verlor. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 6:3. Nicht einen Satzgewinn überließ Patrick Ruhland seinem Gegner Hartwig
Ciepluch beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Hans-Ulrich Scholz bei seiner 1:3-
Niederlage von Marc Feye dann doch niedergerungen worden. In vier Sätzen gewann im Anschluss
Thomas Hoppe gegen Olaf Himmelmann und gab dabei nur einen Satz ab. Vor dem Duell der
beiden Vierer stand es somit 8:4. Beim nachfolgenden 3:0 gegen Lothar Zinke fand Matthias Marth
von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Durch diesen Erfolg hat Marth nun einen
weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 10:11 steht. Der Schlusspunkt war
gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.

Nach diesem Sieg geht der Tuspo 1889 Kassel-Waldau am 09.02.2024 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen den Sportclub Niestetal IV, während die TSG 1895 Eschenstruth am 04.02.2024 gegen
den TTC Elgershausen versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 Tuspo 1889 Kassel-Waldau

Doppel: Ruhland / Hoppe 1:0, Scholz / Schäfer 1:0, Marth / Rode 1:0 
Einzel: P. Ruhland 2:0, H. Scholz 0:2, T. Hoppe 2:0, M. Marth 1:1, K. Rode 1:0, D. Schäfer 0:1 

 TSG 1895 Eschenstruth
Doppel: Feye / Himmelmann 0:1, Ciepluch / Zinke 0:1, Zinke / Schäfer 0:1 
Einzel: H. Ciepluch 1:1, M. Feye 1:1, O. Himmelmann 1:1, L. Zinke 0:2, M. Zinke 1:0, L. Schäfer 0:1
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